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Inklusion: So läuft das Pilotprojekt
in der Eichendorffschule in Peine

Positives Zwischenfazit für die Idee „Klassenassistenz“ – Fortsetzung in Grundschule ist geplant

Kinder mit nachweislichem
Förderbedarf, sondern unter-
stützen die ganze Klasse“, er-
gänzt Annette Scholz-Braun.

Der Einsatz der Assistenten
habe positive Auswirkungen
auf das Verhalten der ganzen
Klasse. Regeln würden besser
eingehalten, Inklusionskinder
hätten eine höhere Akzeptanz
bei Mitschülern. Es erfolge
keine Stigmatisierung, sei zu
beobachten.

Aufgrund des guten Erfol-
ges des Pilotprojektes plant
der Landkreis eine Fortfüh-
rung, informiert Sozialdezer-
nent Dr. Detlef Buhmann.
Welche Schule als nächste in
das Konzept einsteigen darf,
wollte er jedoch zum jetzigen
Zeitpunktnochnicht verraten.
Zudem sei zu überlegen, in-
wieweit ab dem übernächsten
Schuljahr, wenn der erste Pi-
lotjahrgang auf weiterführen-
de Schulen wechselt, die Fort-
setzung einer Klassenassis-
tenz an diesen Schulen infra-
ge komme.

PEINE. Besonderes Pilotpro-
jekt in Sachen „Inklusion“:
Seit dem Schuljahr 2016/17
läuft das vierjährige Projekt
„Klassenassistenz“ in der Ei-
chendorffschule in Peine und
erleichtert somit Schülern, die
sonst möglicherweise an För-
derschulen beschult werden
müssten, die Teilhabe am
Unterricht. Das Besondere an
der Klassenassistenz ist, dass
nicht jedes förderfähige Kind
einen einzelnen Schulhelfer
hat, sondern eine Person für
alle Schüler einer Klasse zur
Verfügung steht. Dennoch
bleibt auf Antrag der Eltern
eine Einzelfallhilfe möglich.

Die Eichendorffschule ist
die erste und bislang einzige
Schule im Landkreis, die
Schüler nach diesem Konzept
betreut. Dabei arbeiten die
Grundschule, die Projektko-
ordinatoren von der Jugend-
hilfestelle Ipso mit Axel Bran-
dis und Annette Scholz-Braun
vomParitätischenWohlfahrts-
verband, das Jugendamt und
das Sozialamt sowie die Klas-
senassistenten eng zusam-
men. Die Landesschulbehör-
de ist ebenfalls mit einbezo-
gen. Zu den Aufgaben der As-
sistenzkräfte zählen unter an-
derem – je nach Förderbedarf
des Kindes – Hilfe beim Ein-
stieg ins Arbeiten,Motivation,
Förderung der Konzentration
und gegebenenfalls medizini-
sche Hilfe.

VON ANTJE EHLERS

Stellten eine Zwischenbilanz des Projektes „Klassenassistenz“ in der Eichendorffschule vor (v.l.): An-
nette Scholz-Braun, Dr. Detlef Buhmann, Birgit Spiller, Ulrike Schaper-Greve, Axel Brandis und Dagmar
Gaida. FOTO: ANTJE EHLERS

PEINE. Das Thema Insekten-
sterben wird von der politi-
schen Bühne bis in die Wohn-
zimmer intensiv diskutiert.
Die Entwicklungen sind dra-
matisch und „Handeln statt
Reden“ ist geboten. Die Stadt
Peine hat ein umfangreiches
Maßnahmenpaket geschnürt.

„Einige Peiner haben si-
cher bereits mitbekommen,
dass Wiesenflächen und We-
gerandstreifen trotz starker
Zuwächse noch nicht gemäht
wurden. Dieses ist kein Ver-
säumnis, sondern ein ganz be-
wusster erster Schritt, demAr-
tensterben entgegenzuwir-
ken“, sagt Stadtsprecherin
Petra Neumann. „So wurden
die Mähintervalle der
städtischen Betriebe
im Randbereich
der Ortslagen, in
Angrenzung zu
Gehölzbeständen,
Wald und Biotop-
flächen, in Teilflä-
chen von Park-
anlagen, an
Regen-
rüc
kha
lte-
becken
und an Feld-
wegen außer-
orts, reduziert.
Gemäht wird zukünftig nur
noch einmal im Herbst.“ Dies
gelte auch für Flächen, die
sich in der Vermarktung der
Wirtschaftsförderung befin-
den und bei denen die Mäh-
arbeiten an externe Dienst-

„Das Ziel in den Vorüberle-
gungen war es, dass die Klas-
senassistenten Bestandteil
des Schulkonzeptes sein sol-
len.Auch, umdenbesonderen
Charakter einzelner Kinder
herauszunehmen“, erläutert
Birgit Spiller vom Jugendamt
Peine. Das Projekt sei gut an-
gelaufen, undmanentwickele
es ständig weiter.

Auch zwischendurch habe
man immer wieder auf neue
Herausforderungen reagieren
müssen, so dass man jetzt ein
positives Zwischenfazit zie-
hen könne. Dabei hätten
grundsätzlich fachliche As-
pekte imVordergrund gestan-
den, betont Alex Brandis. Ins-
gesamt hat der Landkreis Kos-
ten inHöhevon1,12Millionen
Euro für die Dauer des Projek-
tes veranschlagt.

„Die Personen, die als Klas-
senassistenzen eingesetzt
werden, haben durch ihre
Ausbildung einenbesonderen
Blick auf die Kinder. Zurzeit
sind Ergotherapeuten, Heil-
pädagogen, Pädagogische
Mitarbeiter und eine Kinder-
krankenschwester in den
Klassen beschäftigt. Sie küm-
mern sich nicht nur um die

Insekten retten:
Was Peine tut

Motto der Stadt: „Handeln statt Reden“

leister vergeben sind. „Des
Weiteren werden zeitnah
Blühflächen auf speziell dafür
vorbereiteten Standorten ge-
schaffen, die ebenfalls nur
einmal jährlich im Herbst ge-
mäht werden. Ferner wurde
ein Pilotprojekt zur Wieder-
herstellung der tatsächlichen
Breite städtischer Wegepar-
zellen in der Gemarkung Es-
singhausen initiiert. Bislang
mähten die Landwirte diese
Flächen, dienun indienatürli-
che Entwicklung zurückge-
führt werden.“

Um die Flächen kenntlich
zu machen, werden Schilder
angebracht. Trotz der Verän-
derungen möchte die Stadt

Peine die Nutzbar-
keit von Grün-
anlagen und
Erholungswe-
gen nicht ein-

schränken. „Da-
her werden We-

geränder und intensiv
genutzte Flächen weiter-
hin regelmäßig nach Be-
darf gemäht“, heißt es.
Und weiter: „Die ab-
schließende Bitte der
Stadt Peine andieBürger

ist, die Aktionen wohlwol-
lend zu begleiten.

Darüber hinaus sollte
auch jeder Einzelne in sei-
nem Garten nach derarti-
gen Möglichkeiten suchen
und natürliche Eigenent-
wicklung von Biotopen
und damit Lebensraum
von Insekten ermögli-
chen.“

Sie unterstützen
nicht nur die Kinder mit
Förderbedarf, sondern
die ganze Klasse.
Annette Scholz-Braun
Paritätischer Wohlfahrtsverband

Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten, keine Haftung bei Druckfehlern. Gültig vom 20.06.-22.06.2019. *) Gilt nur für Neuaufträge vom 20.-22.06.2019. Ausgenommen Werbeware, die auch unter
www.moebel-wallach.de einsehbar ist, bereits reduzierte Ware, Markenware der Firmen Birkenstock, Biohort, Bondomus, Bora, Erpo, Flexa, Gaggenau, Gallery M, JAB, Joop, Interliving, LG, Liebherr,
Marc O‘Polo, Miele, Musterring, Set one by Musterring, now! by Hülsta, Rolf Benz, Spectral, Stokke, Team 7, Tempur, Unicor, Villeroy & Boch, Ware der Abteilung wallach EXCLUSIV, WMF, Bücher und Kaffee-
vollautomaten. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen und Nachlässen untereinander.

Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten, keine Haftung bei Druckfehlern. Gültig vom 20.06.-22.06.2019. *) Gilt nur für Neuaufträge vom 20.-22.06.2019. Ausgenommen Werbeware, die auch unter 

auf gekennzeichnete
GARTENMÖBEL

aus unseremLagerb
estand*

RABATT23%
auf Schreibtische

, Bürodreh-

stühle undBürom
öbel*

Boutique,Hausha
lts-

waren, Leuchten,
Heimtex*

auf einen Artike
l

Ihrer Wahl aus

den Abteilungen

AUSSUCHEN, AUSSCHNEIDE
N UND SPAREN!

AUSSUCHEN, AUSSCHNEIDE
N UND SPAREN!

AUSSUCHEN, AUSSCHNEIDE
N UND SPAREN!

AUSSUCHEN, AUSSCHNEIDE
N UND SPAREN!

auf einMÖBELST
ÜCK

IhrerWahl
*

✂

RABATT60%
RABATT

RABATT

20% 15%

BIS ZU
GARTEN

SSV

8161701_000119

Ausgabe generiert für:  J A N - P E T E R   B R A U N               ePaper-Kundennummer: WEB_EPAP0000320898


